
Erfolg mit dem KMU -Modell der EnAW

"Microdul AG freut sich über die Energieeinsparungen 
und ist stolz auf ihren Beitrag zum Klimaschutz."

Kurt Mühlemann, CEO Microdul AG



Das Vorgehen in 3 Schritten

� Das Angebot für die langfristige energetische Fitness

Massnahmenliste

Begehung des 
Betriebes durch KMU-
Berater und 
Erarbeitung der 
Massnahmenliste.

Zielvereinbarung

Vernehmlassung der 
Massnahmenliste und 
Festlegung der 
jährlichen 
Einsparungsziele.

Umsetzung

Auswahl der am 
besten geeigneten 
Massnahmen und 
jährliches Monitoring. 
Unterstützung durch 
EnAW.



Massnahmenliste

� Begehung im Betrieb zur Aufdeckung von 
Einsparpotenzialen 

� Zusammenstellung von Informationen über 
Energieverbrauch, Betrieb, Rahmenbedingungen



Massnahmenliste

� Berechnung der Energie- und Kosteneinsparungen 
durch das erprobte Checkup-Tool

� Nur wirtschaftliche Massnahmen werden berücksichtigt
� Produktion und Dienstleistungseinrichtungen: kleiner 4 Jahre
� Haustechnik und Gebäudehülle: kleiner 8 Jahre
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Zielvereinbarung

� Aufteilung der Massnahmen in drei zeitlichen Paketen 
zeigt Prioritäten bei der Massnahmenumsetzung

� Freiwillige Festlegung von jährlichen Einsparungszielen
� 60% vom aufgedeckten, wirtschaftlichen Energiesparpotential
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Umsetzung

� Umsetzung der für den Betrieb am besten geeigneten 
Massnahmen

� Unkomplizierte Begleitung und Monitoring über die Jahre





� Die Energie-Agentur der Wirtschaft
� Dienstleistungsplattform für die Schweizer Wirtschaft
� Trägerschaft: Spitzenverbände aus der Wirtschaft 

(economiesuisse, Schweizerischer Gewerbeverband und 
viele andere)

� Partner von EnergieSchweiz für die Erhöhung der 
Energieeffizienz und Reduktion der CO2-Emissionen

� Angebot
� KMU-Modell, Energie-Modell

Wer steht hinter dem KMU -Modell?



� Energie- und Kosteneinsparungen

� Laufende Energieberatung

� Zertifiziertes Engagement zum Klimaschutz

� Lokale, finanzielle Vorteile (Rabatt auf Stromrechnung)

� Erfüllen kantonaler Grossverbraucherartikel

� (Möglichkeit einer Befreiung von der CO2-Abgabe)

Vorteile mit dem KMU -Modell



Teilnahmekosten

� Teilnahmebeitrag zwischen 520 und 3'050 Fr. jährlich 
(im ersten Jahr 40% mehr) in Abhängigkeit von den 
Energiekosten

� Die Klimastiftung Schweiz übernimmt

50% der Teilnahmekosten

� Weitere lokale Benefits durch Förderbeiträge
� ewz gewährt 10% Rabatt auf Stromrechnung (Effizienzbonus)
� Stadtwerk Winterthur übernimmt 50% der Teilnahmekosten
� …



Gutes Beispiel: Stäubli AG, Zürich

� 23% Einsparungen

� 11'000 Fr. jährlich

� 17 kleine und grosse Massnahmen
� Senken des Betriebsdrucks der Druckluftanlage 
� Reduktion der Klimakälte
� Reduktion der Luftfeuchtigkeit 
� Leuchtmittelersatz
� Ersatz von Druckmaschinen

� Durchschnittliche Payback Zeit
ca. 3 Jahre



Sind Sie das nächste zufriedene Unternehmen?

www.kmu -modell.ch

"Die Teilnahme am KMU-Modell hat uns geholfen, 
kleine und grosse Energiesparmassnahmen 
aufzudecken. Darüber hinaus reagieren unsere 
Gäste auf das ausgestellte Zertifikat positiv."

Stefan Lanz, Direktor Hotel Scheuble

� Informationen und individuelle Kosten-Nutzen-Rechnung auf:



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

www.kmu -modell.ch

Energie-Agentur der Wirtschaft EnAW
KMU-Modell
044 404 80 31
kmu-modell@enaw.ch



Anhang

� Zielbildung

� Monitoring

� Mechanismen der CO2-Abgabe

� Checkup-Tool

� Teilnahmebeitrag und Beratungsguthaben



Zielbildung

� Wirtschaftliche Energiesparmassnahmen erfassen
(Payback unter 4 resp. 8 Jahre), Checkup-Tool der EnAW

� Aufteilung in drei Massnahmenpakete (MP) mit drei 
Realisierungshorizonten (RH)

� Summe wirtschaftlicher 
Massnahmen mit 
Ausschöpfungsgrad 
multiplizieren (Standard 60%) 
� zu realisierende jährliche 
Massnahmenwirkung, 
Zielpfad der Vereinbarung
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Monitoring (1/3)

� Home-Ansicht (www.enaw-kmu.ch)
� Überblick über Zielpfad



Monitoring (2/3)

� Energieverbrauch erfassen



Monitoring (3/3)

� Umgesetzte Massnahmen erfassen



� Erhoben auf allen fossilen Brennstoffen
� Heizöl, Erdgas, Kohle

� CO2-Abgabe: 36.-/Tonne CO2 (ab 2010)
� 1 Liter Heizöl �  2.6 kg CO2
� Ca. 9 Rp./Liter Heizöl

Die CO2-Abgabe (1/3)



Die CO2-Abgabe (2/3)

Adm/Vollzug

Adm/Vollzug

AHV-
Lohn

Rückverteilung

Rückerstattung

Teilzweckbindung/
Gebäudesanierungen



Die CO2-Abgabe (3/3)

� Keine Verpflichtung
� Automatische Rückverteilung aufgrund von AHV-Lohnsumme
� Rückverteilung = AHV-Lohnsumme * RV-Faktor
� RV-Faktor = ca. 0.6‰ (bei 36.-/Tonne)
� Rückverteilung über AHV-Ausgleichskassen

� Verpflichtung eingegangen (Befreiung)
� Rückerstattung der bezahlten CO2-Abgabe über 

Oberzolldirektion
� Ambitiöse Massnahmenliste, vor allem im Brennstoffbereich

� Sanierungen, Substitution vom Energieträger usw.



Checkup -Tool (1/2)

� Erarbeitung der Massnahmenliste



Checkup -Tool (2/2)

� Erarbeitung der Massnahmenliste



Teilnahmebeitrag
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Beratungsguthaben

Beratungsguthaben
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